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Im Plenum 
In der Geschäftsordnung des Landtages haben sich die Abge-
ordneten auf Regeln für die Plenarsitzung geeinigt.  Deren Ein-
haltung wird durch die Landtagspräsidentin oder ihrem Stell-
vertreter überwacht. Ihnen stehen zwei Schriftführer zur Seite. 
Für die Plenarsitzung ist folgender Ablauf vorgesehen:

1. Aktuelle Stunde 
Die Abgeordneten diskutieren ein tagespolitisches Thema ver-
tieft. Das Antragsrecht wechselt zwischen den Fraktionen.

2. Fragestunde 
Die Pflicht der Landesregierung, auf Fragen der Abgeordneten 
zu antworten, dient der Kontrolle der Arbeit der Landesverwal-
tung. Die Mitglieder des Landtages haben so die Möglichkeit, 
kurzfristig etwaige Missstände öffentlich aufzuzeigen.

3. Lesung von Gesetzentwürfen
Vorrang haben Gesetze, über die nach der Beratung in den 
Ausschüssen abschließend abgestimmt werden soll. Dann fol-
gen neu eingebrachte Gesetzesentwürfe.

4. Große Anfragen und Berichte der Landesregierung 
Die Landesregierung berichtet ausführlich zu einem Themen-
komplex. Die Stellungnahme wird im Plenum diskutiert.

5. Anträge und selbstständige Entschließungsanträge  
Das Parlament versucht, mit Anträgen die Landesregierung 
zu einer bestimmten Handlung zu bewegen. Häufig nutzen die 
Fraktionen der Opposition Anträge, um deutlich zu machen, 
dass sie anders als die Regierung die darin enthaltenen Vorha-
ben im Falle eines Machtwechsels verwirklichen würden.

Die Redezeiten der Fraktionen werden durch die Geschäfts-
ordnung festgelegt. Einbringer eines Beratungsgegenstandes 
erhalten einen Bonus.

Fraktionen
Die Abgeordneten einer Partei schließen sich in einer Frak tion 
zusammen. Fraktionen bestehen in der Regel aus mindestens 
fünf Mitgliedern des Landtages. Sie ermöglichen die fachliche 
Spezialisierung der Abgeordneten und strukturieren die Parla-
mentsarbeit. 

Die Landesregierung 
Die Abgeordneten des Landtages wählen den Ministerprä-
sidenten. Er bestimmt die Richtlinien der Regierungspolitik 
und leitet zusammen mit seinen Ministern die Verwaltung des 
 Landes. Der Landtag kontrolliert die Regierungsarbeit. Die 
Abgeord neten entscheiden zudem über den Landeshaushalt.

Das Landesparlament
Der 6. Landtag Brandenburg besteht aus 88 Abgeordneten, die 
in der Landtagswahl 2014 durch die Wähler in 44 Wahlkreisen 
und über die Landeslisten der Parteien für eine Mandatszeit 
von fünf Jahren bestimmt wurden. In Deutschland sind die Zu-
ständigkeiten zwischen der Bundesebene (Bundestag) und den 
Ländern (Landtage) sowie den Kommunen (Kreistage, Stadt-
verordnetenversammlungen, Gemeindevertretungen) aufgeteilt. 
Der Brandenburger Landtag beschäftigt sich beispielsweise 
regelmäßig mit Fragen der Schulen und Kitas, der Polizei, der 
Gerichte und des Strafvollzuges, der Wirtschaftsförderung, der 
Verkehrswege oder des Verbraucherschutzes.

Die Gesetzgebung

Gesetzesentwürfe werden in der 1. Lesung grundsätzlich dis-
kutiert. Anschließend beraten in den ebenfalls öffentlich ta-
genden Ausschüssen die Fachpolitiker mögliche Änderungen. 
Dabei werden auch Vertreter betroffener Interessen angehört. 
Anschließend werden die Gesetze mit möglichen Änderungen 
durch die Gesamtheit der Abgeordneten im Plenum angenom-
men oder abgelehnt.

Volksinitiative
(20 000 Unterschriften)

Volksbegehren
(80 000 Unterschriften)

Landesregierung Landtag

Landtagspräsidentin
Drucklegung und Zuleitung 
des Gesetzentwurfs an alle 
Abgeordneten und weitere 
Verfahrensbeteiligte

Landtagspräsidentin
Elektronische  Ausfertigung 
des beschlossenen  Gesetzes

Fachausschüsse
Beratung
Ausschussbericht
Beschlussempfehlung

Fachausschüsse
Beratung
Ausschussbericht
Beschlussempfehlung

1. Lesung im Plenum
Begründung des Gesetzentwurfs und Aussprache über 
Grundsätze der Vorlage = Grundsatzdebatte

2. Lesung im Plenum
Beratung im Einzelnen und Abstimmung über 
 Änderungsanträge. Mögliche Schlussabstimmung.

3. Lesung im Plenum
(weitere Lesungen auf Antrag)
nochmalige Beratung und Schlussabstimmung
(bindend für verfassungsändernde Gesetze, das 
 Haushaltsgesetz sowie in Fällen des § 47 GO)

Gesetzesentwürfe

§



MP Ministerpräsident
MdF Minister der Finanzen
MIK Minister des Innern und für Kommunales
MASGF Ministerin für Arbeit, Soziales, 
 Gesundheit, Frauen und Familie
MWE Minister für Wirtschaft und Energie
CdS Chef der Staatskanzlei
LRH Präsident des Landesrechnungshofes
LDA Die Landesbeauftragte für den Datenschutz 
 und für das Recht auf Akteneinsicht
LAkD Die Beauftragte des Landes Brandenburg 
 zur Aufarbeitung der Folgen 
 der kommunistischen Diktatur

30 Abgeordnete

Fraktionsvorsitzender: Mike Bischoff
Parlamentarischer Geschäftsführer: 
Björn Lüttmann
www.spd-fraktion.brandenburg.de

17 Abgeordnete

Fraktionsvorsitzender:
Ralf Christoffers
Parlamentarischer Geschäftsführer: 
Thomas Domres
www.linksfraktion-brandenburg.de

6 Abgeordnete

Fraktionsvorsitzende:
Axel Vogel, Ursula Nonnemacher
Parlamentarische Geschäftsführerin: 
Ursula Nonnemacher
www.gruene-fraktion-brandenburg.de

FRAKTION IM LANDTAG
BRANDENBURG

21 Abgeordnete

Fraktionsvorsitzender:
Ingo Senftleben
Parlamentarischer Geschäftsführer: 
Dr. Jan Redmann
www.cdu-fraktion-brandenburg.de

9 Abgeordnete

Fraktionsvorsitzender: 
Andreas Kalbitz
Parlamentarischer Geschäftsführer:
Andreas Galau
www.afd-fraktion-brandenburg.de

Landtag Brandenburg – Sitzordnung

3 fraktionslose 
 Abgeordnete

MWFK Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur
MBJS Ministerin für Bildung, Jugend und Sport
MIL Ministerin für Infrastruktur und Landesplanung
MdJEV Minister der Justiz und für Europa 
 und Verbraucherschutz
MLUL Minister für ländliche Entwicklung, 
 Umwelt und Landwirtschaft
STS Staatssekretär

2 fraktionslose 
 Abgeordnete

Wiese,Franz Josef 

Jung,Thomas

Kalbitz,Andreas

Weiß,Jan-Ulrich

Galau,Andreas

Lakenmacher,Björn

Bommert,Frank
Dombrowski,Dieter

Senftleben,Ingo

Ludwig,Dr. Saskia

Gliese,Andreas

Bretz,Steeven

Augustin,Kristy

Nowka,Raik

Wichmann,Henryk

Genilke,Rainer Liebehenschel,Uwe

Redmann,Dr. Jan

Große, Dr. Knut

Eichelbaum,Danny

Lazarus,Laura

Hoffmann,Gordon

Schier,Roswitha

Homeyer,Dierk

Richstein,Barbara

Schierack,Prof. Dr. Michael

Vida,Péter

Schülzke,
Iris

Schulze,

Christoph

Hein,Stefan

Jungclaus,

Michael

Nonnemacher,

Ursula

Raschke, 

Benjamin

Schinowsky, 

Heide

von Halem,

Marie Luise

Vogel,
Axel

Scharfenberg,

Dr. Hans-Jürgen

Mächtig,
Margitta

Vandre,
Isabelle

Preuß,
Carsten

Fortunato, 
Bettina

Bader, 
Diana

Domres,
Thomas

Schöneburg,

Dr. Volkmar

Johlige,
Andrea

Büchel,  
Marco

Tack,
Anita

Bernig,
Dr. Andreas

Loehr,
Matthias

Christoffers,
Ralf

Schwarzenberg,

Anke

Lehmann,
Sylvia

Alter,
Elisabeth

Gossmann-
Reetz, Inka

Geywitz,
Klara

Vogelsänger,Jörg

Lieske,
Jutta

Theiss,  
Gabriele

Pohl,
Wolfgang

Woidke,Dr. Dietmar

Hackenschmidt,
Barbara

Lüttmann,
Björn

Holzschuher,
Ralf

Bischoff,
Mike

Münch,
Dr. Martina

Stark,
Britta

Schmidt,
Uwe

Kosanke,
Sören

Folgart,
Udo

Baaske,
Günter

Koß,
Simona

Liedtke,Prof. Dr. Ulrike

Fischer,
Tina

Stohn,
Erik

Baer, 
Detlef

Barthel,
Helmut

Roick,
Wolfgang

Kircheis,
Kerstin

Rupprecht,
Holger

Muhß,
InaMüller,

Britta

Dannenberg,
Kathrin

Große,
Gerrit

Bessin,Birgit

van Raemdonck,Dr. Rainer

Königer,Steffen

Schade,Christina

Schröder,Sven

Rednerpult
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